
B e k a n n t m a c h u n g  

Sitzung: Bauausschuss 

 

Termin: Mittwoch, 29.11.2017, 18:00 Uhr 

Ort: Brakel, Am Schützenanger 4, 
Stadthalle, re. Seitensaal 

 
 

 Tagesordnung 

 Öffentliche Sitzung 
 

1. 
 

Planungsangelegenheiten 
 

 

1.1. 
 

Integriertes kommunales Entwicklungskonzept (IKEK) für die 
Stadt Brakel; Abschließende Beschlussfassung und Festlegung 
einer Prioritätenliste 
 

 

1.2. 
 

Mobilstation im Bereich des Bahnhofs in Brakel 
 

 

1.3. 
 

Ausbau der Straße „Kapellenweg“ im Stadtbezirk Erkeln; 
Planvorstellung 
 

 

1.4. 
 

Ausbau der Straße „Rektor-Micus-Weg“ in der Kernstadt 
Brakel; Planvorstellung 
 

 

1.5. 
 

Bebauungsplan Nr. 6 neu "Königsfeld Ost" in der Kernstadt 
Brakel - Neuaufstellung in Folge einer Normenkontrolle; 
Aufstellungsbeschluss zur Bauleitplanung 
 

 

1.6. 
 

1. Änderung der Satzung vom 22.09.2017 über die Festlegung 
der Merkmale der endgültigen Herstellung der 
Erschließungsanlagen "Am Hügel" in der Gemarkung Hembsen 
und "Sepkerweg" in der Gemarkung Brakel 
 

 

2. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 
 
Brakel, 23.11.2017 Ulrike Hogrebe-Oehlschläger, stellv. 

Ausschussvorsitzende 
 

 
 



B e k a n n t m a c h u n g  

Sitzung: Betriebsausschuss 

 

Termin: Donnerstag, 30.11.2017, 18:30 Uhr 

Ort: Brakel, Am Schützenanger 4, 
Stadthalle, re. Seitensaal 

 
 

 Tagesordnung 

 Öffentliche Sitzung 
 

1. 
 

Zentrale Enthärtung des Trinkwassers durch das Wasserwerk; 
Ergebnis der Kundenumfrage 
 

 

2. 
 

Zeitliche Durchführung von Entwässerungsmaßnahmen in der 
Stadt Brakel; Fortführung des Abwasserbeseitigungs-
konzeptes für die Jahre 2018-2023 
 

 

3. 
 

Jahresabschlüsse 
 

 

3.1. 
 

Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 
2016 des Versorgungsunternehmens der Stadt Brakel 
(VUBRA) 
 

 

3.2. 
 

Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 
2016 des Kommunalunternehmens der Stadt Brakel (KUBRA) 
 

 

4. 
 

Satzungsangelegenheiten 
 

 

4.1. 
 

Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Brakel; Neufassung 
 

 

4.2. 
 

Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Brakel; Neufassung 
 

 

4.3. 
 

Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserver-
sorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit 
Wasser (Wasserversorgungssatzung) der Stadt Brakel; 
Neufassung 
 

 

4.4. 
 

Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserversorgungs-
satzung der Stadt Brakel; Neufassung 
 



   

 

4.5. 
 

Satzung über die Entsorgung von Grundstücksen-
twässerungsanlagen (Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) 
der Stadt Brakel; Neufassung 
 

 

5. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 Nichtöffentliche Sitzung 
 

6. 
 

Auftragsvergaben 
 

 

6.1. 
 

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 GO 
NRW; Auftragsvergabe zur Errichtung einer Regenwasserbe-
handlungsanlage im Bereich der B 252 in Brakel-Siddessen 
 

 

6.2. 
 

Auftragsvergabe; Erneuerung der Hallenfassade an der  
Sport-/Freizeithalle Bökendorf 
 

 

7. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 
 
Brakel, 23.11.2017 Raimund Giefers, Vorsitzender 
 
 



B e k a n n t m a c h u n g  

Sitzung: Haupt- und Finanzausschuss 

 

Termin: Dienstag, 28.11.2017, 18:30 Uhr 

Ort: Brakel, Am Schützenanger 4, 
Stadthalle, re. Seitensaal 

 
 

 Tagesordnung 

 Öffentliche Sitzung 
 

1. 
 

Vorstellung des Gutachtens zur Entwicklung des Stadtforstes 
Brakel 
 

 

2. 
 

Bericht über den Nachweis des betrieblichen Geschehens im 
Forstwirtschaftsjahr 2016 und Beratung über den Forst-
haushaltsplan 2018 für den Stadtwald Brakel 
 

 

3. 
 

Sportstättenkonzept 
 

 

4. 
 

1. Änderung der Förderrichtlinien der Stadt Brakel für die 
Vergabe von Zuschüssen entsprechend dem Teil II der 
Förderrichtlinien Stadterneuerung des Landes NRW 
 

 

5. 
 

Finanzierung der Aufwendungen für Flüchtlinge im Bereich der 
Stadt Brakel 
 

 

6. 
 

Entwicklung der Schülerzahlen der städt. Schulen 
 

 

7. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 Nichtöffentliche Sitzung 
 

8. 
 

Liegenschaft "Fachhochschule für Finanzen" in Brakel 
 

 

9. 
 

Neubeschaffung und Installation von Servern und 
Datenspeichern für die Stadtverwaltung Brakel 
 

 

10. 
 

Bekanntgaben der Verwaltung 
 

 
 
Brakel, 23.11.2017 Hermann Temme, Bürgermeister 
 
 



Pressekontakt ergänzen 

(bitte nicht veröffentlichen) 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
 

Presseinfo 
[Ort], [Datum] 

 

Frische Luft rein, Feuchtigkeit raus -  
Lüften ist im Winter wichtig!   
 
Im Winter das Fenster aufzumachen ist kein reines Vergnügen – ungemütlich 
kann es werden, und wertvolle Heizenergie geht auch verloren. Dennoch: 
„Auch bei Kälte muss regelmäßig für frische Luft gesorgt werden. Sonst 
leidet die Raumluftqualität und schlimmstenfalls droht  
gesundheitsschädlicher Schimmel“, sagt Dipl. Ing. Werner Tegeler 
Energieberater der Verbraucherzentrale Brakel. 
„Wer kann, sollte die Anschaffung kleinerer oder größerer mechanischer 
Helfer fürs Lüften in Erwägung ziehen“, rät Tegeler.  Auch von Hand aber sei 
ein effektives Lüften mit ein wenig Disziplin in den meisten Wohnungen 
möglich. Werner Tegeler hat zusammengetragen, worauf zu achten ist: 
• Kurz und effektiv: In der Heizperiode soll regelmäßig, aber nur für ein 

paar Minuten mit weit geöffnetem Fenster gelüftet werden. In dieser Zeit 
sollte die Heizung heruntergedreht werden. Wann die Zeit zum Lüften 
gekommen ist, zeigt ein Hygrometer an, das für wenige Euro erhältlich 
ist: Im Winter sollte die relative Luftfeuchte nicht lange über 50 Prozent 
liegen, da sich die Feuchtigkeit sonst an kalten Wänden niederschlägt 
und Schimmelwachstum fördert. In schlecht gedämmten Häusern liegt 
die Gefahrengrenze oft schon bei 40 Prozent.  

• Mehrmals täglich: Nur morgens nach dem Aufstehen kurz zu lüften, 
wenn die Wohnung ohnehin noch kühl ist, reicht nicht. Die 
Wassermenge, die tagsüber herausgelüftet werden sollte, ist dank 
Waschen, Duschen, Kochen und Co. durchaus stattlich: In einem Vier-
Personen-Haushalt sind das pro Tag zwischen sechs und zwölf Liter. 
Deshalb muss mehrmals über den Tag verteilt gelüftet werden. Doch was 
tun, wenn niemand zuhause ist? 

• Durch die Wand: Komfortable Außenluftdurchlässe in der Wand oder im 
Fensterrahmen helfen, eine gleichmäßige Lüftung sicherzustellen. 
Manche Fensterfalzlüftungen wärmen die Luft sogar leicht vor, bevor 
diese in den Raum gelangt. Dennoch geht immer ein Teil der 
Heizungswärme ungenutzt verloren. 

• Mit Motor: Eine energiesparende Alternative ist eine kontrollierte 
Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung. Sie nutzt die Wärme der 
heraustransportierten Luft, um die frisch hereinkommende vorzuwärmen. 
Aber auch Anlagen ohne Wärmerückgewinnung sorgen für den 
notwendigen Luftaustausch. Welche Lösung im Einzelfall sinnvoll ist, 
kann ein Lüftungskonzept vom  Fachplaner aufzeigen. Näheres zu den 



 

 

 

 

verschiedenen Varianten von Lüftungsanlagen gibt es unter www.vz-
nrw.de/lueftungsanlagen. 

• Effizient und leise: Bei der Wahl einer Lüftungsanlage sollten Käufer auf 
Effizienz, die passende Größe und die Lautstärke achten. Entsprechende 
Angaben finden sich auf dem Effizienzlabel mit den Klassen A+ bis G. In 
welche Klasse ein Gerät fällt, hängt vor allem davon ab, wie viel Energie 
es theoretisch gegenüber einer Lüftung mit geöffneten Fenstern einspart. 
Dabei wird der vermiedene Wärmeverlust mit dem Stromverbrauch 
aufgerechnet. 
. 

 
Individuelle Fragen zur passenden Lüftungslösung beantwortet die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale NRW – bei Ratsuchenden zu 
Hause (90 Minuten/60 Euro) und in allen Beratungsstellen (45 Minuten/ 7,50  
Euro). Termine gibt es unter www.vz-nrw.de/energieberatung oder unter 
Telefon 0180 1 115999 (3,9 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, mobil 
max. 42 Cent/Minute) sowie in jeder Beratungsstelle. 
 
Bei allen Fragen zur Energieeinsparung oder zu baulichen Maßnahmen in 
privaten Haushalten gibt die Energieberatung gerne Auskunft in einem 
persönlichen Gespräch. Die halbstündige Beratung für 5 Euro, findet am 
06.12.2017  in der Verwaltungsnebenstelle am Markt 4 in Brakel statt.  
Vereinbaren Sie unter Tel. 05272/ 360-247 oder h.rottlaender@brakel.de  
einen Termin.  
Eine Vor-Ort-Beratung für 60 Euro kann unter 0180 111 5 999 (Festpreis 3,9 
Cent/Minute, Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Minute) oder im Internet unter 
www.vz-nrw.de/energieberatung vereinbart werden. 
 

 
 

http://www.vz-nrw.de/energieberatung
mailto:h.rottlaender@brakel.de
http://www.vz-nrw.de/energieberatung


Wichtige Information: 
 

Bürgerbüro vom 29.11. bis 01.12. aufgrund 
Softwareumstellung geschlossen 
 
Aufgrund einer Umstellung der Software ist das Bürgerbüro der Stadt 
Brakel zu folgenden Zeiten nur eingeschränkt bzw. nicht erreichbar:  
 
Von Donnerstag, 23. November bis Dienstag, 28. November 2017 
ist das Bürgerbüro erreichbar, jedoch nur eingeschränkt betriebsbereit 
(Ausweispapiere können nicht beantragt werden!)  
Von Mittwoch, 29. November bis Freitag, 1. Dezember 2017 ist das 
Bürgerbüro aufgrund der Umstellungsarbeiten geschlossen. 
Den Brakeler Bürgerinnen und Bürgern ist es während der Schließung in 
dringenden Fällen möglich, über einen eingerichteten Notdienst mit Hilfe 
einer sogenannten Passermächtigung bei einer Nachbarstadt 
Passdokumente zu beantragen. 
 
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Beantragung Ihrer 
Ausweispapiere! 
 
Am Montag, 4. Dezember 2017 steht Ihnen das Team des Bürgerbüros 
wieder uneingeschränkt zur Verfügung. Zusätzlich wird die Öffnungszeit 
am Dienstag, 5. Dezember 2017 bis 17.30 Uhr verlängert. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

 

 



Die Stadt Brakel informiert: 
 

 
Fahrerbesprechung Bürgerbusverein 

 
 

Die nächste Fahrerbesprechung des Bürgerbusvereins Brakel ist 
am Donnerstag, 23. November 2017. Die Versammlung beginnt 
um 19.00 Uhr im Gasthaus Tegetmeier, Hanekamp 14. Alle 
ehrenamtlichen Fahrer/innen und alle interessierten 
Bürger/innen sind zu der Fahrerbesprechung willkommen.   
 
Weitere Informationen gibt es unter 05272-360 305 oder 
05272-8287. 
 
 

 



Bürgersprechstunde 
des Bürgermeisters 

 
 

Bürgermeister Hermann Temme führt die 
nächste Bürgersprechstunde für 

alle Brakeler Bürgerinnen und Bürger am  
Mittwoch, 29. November 2017 

von 16.30 bis 18.00 Uhr 
im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 20 

 
durch. In dieser Zeit ist der Bürgermeister selbstverständlich auch 

telefonisch erreichbar unter 0 52 72 / 360 220 
 
 



Die Stadt Brakel informiert: 
 

 
Eisstockturnier zum Nikolausmarkt –mittlerweile 
Tradition  
 
Das gemütliche Weihnachtsdorf beim diesjährigen Nikolausmarkt (07. – 

10. Dezember) auf dem Marktplatz lädt „Groß und Klein“ zu ein paar 

gemütlichen Stunden ein, um den Stress des Alltages bei einer Tasse 

Glühwein oder einem leckeren Stück Weihnachtsstollen zu vergessen, 

aber sich auch durch diverse Musikprogrammpunkte gut unterhalten zu 

lassen. Durch die freundliche Unterstützung der Vereinigten Volksbank 

e.G. geht das im letzten Jahr so erfolgreiche Eisstockturnier nunmehr in 

die siebte Runde. 

Die Turnierleitung übernimmt in diesem Jahr wieder der Verein für 

Rehabilitation und Breitensport Brakel e.V. Montags ab 20.00 Uhr trifft 

sich der Verein zum „Bosseln“ (Eisstockschießen in der Halle) in der 

Bahndammhalle in Brakel. Jeder Interessierte ist gern gesehen und kann 

natürlich auch mitmachen. 

Wer Interesse hat, mit seiner Firma, seinem Verein oder mit einer 

privaten Truppe teilzunehmen, kann sich im Vorfeld bei der Stadt Brakel, 

Benedikt Gönnewicht, Tel: 05272/360-201 mit einem Team anmelden. 

Dazu Organisator Gönnewicht: „Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass 

nur 20 Teams teilnehmen können. Es gilt also die Regel: „Wer zuerst 

kommt mahlt zuerst.“ Eine Startgebühr für ein Team ist nicht 

vorgesehen, über eine freiwillige Spende für einen sozialen Zweck 

würden wir uns jedoch sehr freuen“. Attraktive Sachpreise warten wieder 

auf die Gewinner. 

 

 



 

Die Stadtverwaltung Brakel 
trauert um Gerhard Sievers 

 
 
 

Der bis August 1998 bei der Stadt Brakel beschäftigte technische 
Angestellte Gerhard Sievers ist am 14. November 2017 im Alter von 82 
Jahren verstorben. 
 
Herr Sievers begann seinen Dienst im Juni 1984 als technischer 
Angestellter im Bauamt der Stadt Brakel. Mit Ablauf des 31.08.1998 trat 
er aus altersbedingten Gründen in den Ruhestand ein.  
 
Er bleibt der Stadt Brakel als stets freundlicher und engagierter 
Mitarbeiter in guter Erinnerung.  

 



Die Stadt Brakel informiert: 
 

 
Sparkassenparkplatz für die Öffentlichkeit frei 
 
Der komplette untere Bereich des Sparkassenparkplatzes in Brakel 
kann von jedermann genutzt werden. Da die Schranke entfernt 
wurde, kann dort für die Dauer von zwei Stunden mit 
Parkscheibe sehr innenstadtnah kostenlos geparkt werden. Es 
stehen dort auch drei Schwerbehindertenparkplätze zur Verfügung. 
Die Parküberwachung erfolgt über die Stadt Brakel.  
 

 

 






